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Großherzoglich Badisches

für den

Dreisam - Kreis ,
Nro . 78. Mittwoch den 28. September 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmach u ng .
( Die t « dem DveisamkreiS bestehenden Lagerhäuser . )

K . D . Nro . 17267 . Zufolge vorliegender Verfügung des Großherzoglichen Finanz -
Ministeriums vom 6. dieses Nro . 5196 . wird hiemir bekannt gemacht , daß in dem dies¬
seitigen Kreise drei Lagerhäuser , nämlich zu Freiburg , Breisach und Eimeldingen be¬
stehen.

Freiburg , am 16 . September 1825 . •"
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiftS .

Frhr . v. Türk heim .
vckt. Fischtngek '

- Verkündung .
Nachdem der gewesene Amtmann Gerhard zu HeiterSbcim zur Anhörung des gege»

ihn , wegen verschiedenen Dienstvergehen unterm 22 . April d. I . Nro . 1106 . Flcn ge¬
fällten Oderhofgerichtlichen Straferkenntnisses vor der zu dessen Verkündung bestellten un¬
terfertigten HofgerichtS . Kommission an der hiezu anbcraumtcn Tagfahrt nicht erschiene »
ist ; so wird nun gedachtes hohes StrafurtbeilFublicLtioLisLoco in die öffentlichen An-
zeigs . Blätter des Landes , wie folgt , eingerückt :

h e t kU r
in Untersuch « n gS . Sachen gegen den entwichenen Amtmann Ger¬

hard zu Heitrröheim , wegen Dienstvergehen .
Wird , auf amlSvflichtigeS Verhör , auf erhobene förmliche Vertbeidigung rücksichtlich

aller Punkte , und auf den , in Gemäßheit der Orgauifotion von 1809 Beil . F . Rro . 31 .Litt . l . empfangenen Auftrag des Großherzoglichen Obersten Justiz . Departements zur
Oberhofgerichllichen Entscheidung ; nach mtrerwogenen Hofgertchtlichen Vorträgen , und
gepflogener weitern Berathuog , von dem Oberhofgerichte zu Recht erkennt ; daß

I . in Ansehung folgender Punkte kein Grund zu Fällung eiucS peinlichen ErkennA »
NiffeS vorhanden fey , nämlich

s . die angeschuldigte Derontreunnq im Militärmagazin zu Heittrshcim betreffend , —
1». wegen der von dem Joseph Reumayrr von Dunsei , für seinen Jnvalidenschri »

brichlle» . . . ♦ ■ . . . . . . . . 2L fl. - 77
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c . (ti Betreff des von Anton Lngler für feinen Bruder Jakob Engler bezahlten ß&u

standgeldeS von . . 366 fl . —
6 . wegen des AntheilS des Gerhard an der Verlaumdung deS Schullehrers Manaold

gegen Amtsrevtfor Bildhäuser . -
e . in Betreff der angeschuldtgken Unterschlagung von Tax . und Sportelgeldern im

Betrag von . 984 fl 11 fr . — und
f . in Betreff angeschuldigter Unterschlagung von KreiSKriegs . Kassengeldern im

Betrag von . . 423 fl . 48 fr . —
II . daß in Ansehung folgender Punkte , nämlich :
a . in Betreff der beschuldigten Theitnahme an Betrug , rückstchtlich der von Anton

Weiß von ESbach an Altvogt Hiß daselbst, für Militär Entlassung bezahlten 150 fl . —
b . wegen der von Aktuar Rükher eingenommenen 33 fl . — Lanvwehrgelder , und
v . deS angeschuldigten Verbrechens der Concussion rücksichtlich der von Joseph Glock«

ner von Binzen , für seinen Sohn Martin bezahlten 100 fl . — der Jnquisit Ger «
hard für Klagfrey zu erklären . —

IH . Daß hingegen der entwichene Amtmann Gerhard io Ansehung folgender Ver .
breche « für schuldig , und überwiesen zu achten , und zwar :

A . der Unterschlagung anvertrauter Habe , und einer betrüg ,
gerischen Täuschung rucksichtlich der so eben vorgekommenen von Joseph
Glöckner erhobenen . . . 100 fl. —

B. des Verbrechens der Rechners . Untreue in folgenden Fällen :
1) rücksichtlich der in de » Jahren 1816 und I8i7 bezogenen , und nicht abgelie¬

ferten KreiS > Kriegs » Kaffengeldern , so weit dieser Punkt nicht schon oben Nr . I .
Litt . k. seine Erledigung erhalten hat . nämlich im Betrag von 223 fl . 331^ 2 kr . —

2) wegen der von 13 Amts . Individuen bezogenen , aber nicht abgelteferten Land ,
wehr Taxgeldern im Betrage von . . . . 262 fl . 6 kr . — und

3) wegen bezogener , und nicht abgelieferter Jnterkallargefälle der im Jahr 1817
vafant gewesenen Pfarrei Grießheim , im Betrag » on25ifl . 56 1/2 kr. — endlich

6 . deS Verbrechens der Concussion in folgenden Fällen :
1) wegen der von dem Joseph Wtedemaun von Bingen bezahlten Militär . Entlas «

suogs . Gelder a . . 150 fl . —
2) in Betreff der dem Müller Engler von Schlatt abgenommenen 300 fl . — resp .

22 fl . 48 kr. — hinsichtlich eines ThetlS dieser Gelder .
3 ) Wegen der dem Joseph Allgeyer von Heitersheim abgenommenen Militär . Ent .

laffungS . Gelder von . 176 fl . —
4) die von dem TbierarzCWinterhalter von Dunsel wegen .Befreiung seines Sohns

Joseph vom Militär bezahlte 100 fl. — betreffend und zwar in den beiden letz ,
lern Fällen noch verbunden mit Fälschung öffentlicher , und Privat . Urkunden —

baß daher « egen dieser begangenen Verbrechen Amtmann Gerhard mit Dienst , und Ehren «
entsetzung , nebst beständiger Ünfährgkeilö . Erklärung zu Staatsdiensten , auch weiter mit
vierjähriger CorrertionShauS . Strafe in Hüstngcn , deren Vollzug auf Betreten Vorbehal¬
ten wird , zu bestrafen , danebst zum Ersatz der widerrechtlich bezogenen Gelder , in soweit
solcher noch nicht geschehen , und zn Tragung sämmtlicherUntersuchungskosten ( mit A « S-
Aahme der aub . 1 , a . bis f . einfchlüßlich ) zu verurtheilen fey.

D . R . W .
So verkündet Freiburg am 16 . September 1825 .

Großherzoglich Badische HosgerichtS . Commission .
Merk .

vckt. Umber .

V



- ( 811 )

Uutergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
ben, unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werde « / zur Ltqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Oberamt Emmendingen .
( 1) Zu Niederemmendingen an

den in Ganr geraihenen Moses Weil auf
Dienstag den 18 . Oktober d . I . Nachmit .
ragS 2 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) Zu Malterdingen an den in
Gant erkannten Heinrich Zizer auf Don .
nerstag den 20 . Oktober d . I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Zu Kenzingen an MatheS Hau .

ler Landwirth auf 17 . Oktober d . I . in
diesseitiger AmrSkanzlei .

( 3) Zu Kenzingen an Joseph Be .
cherer des Kaspars , auf den 12 . Okto¬
ber 1825 in diesseitiger Amtökanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
fZ - Zu Jnzltngen an den in Gant

erkannten Bürger Anton Rlisch , Adams ,
auf Dienstag den 11 . Oktober d. I . Vor .
mittags 9 Uhr in diesseitiger Amrskanzlri .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Zu Dattingen an den in Ganr

erkannten Johannes TräniS , Kiefer , am
27. Oktober d . I . Nachmittags 2 Uhr auf
diesseitiger Amtskanzlei .

( i ) Zu Niederweiler an den in
Gant erkannten Bürger Jakob Trefzer
am 24 . Oktober d. I Vormittag - 10 Uhr
auf diesseltiger « mtskanzlei .

fl ) Zu Neuenburg an den in Gant
erkannten Johann Georg T ho man , Mez .
germeister , am 27 . Oktober d . I . Vormit .
tags 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlet .

( ! ) Zu R b e i n w e i l e r an den in Gant
erkannten Christoph Wenk am 24 . Okto .

ber d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Amtökanzlei .

( 1 ) Zu Seefelden an den in Gant
erkannten Wilhelm Müller , Bürger und
Bauer , am 25 . Okiober d. I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Amtökanzlei .

S dr u ldenliquidation .
( i ) Zur Liquidation der Schulden , so

wie zum Versuch eines Borg , und Nachlaß .
Vergleichs in der Dcbilsqche der Johann
Georg Mo huschen Kinder zu Mug .
gar dt wird aumit Tagfahrt auf
Mittwoch den 2 6 . Oktober d . I .
Vormittags 9 Uhr vor der Theilungs - Ccm .
Mission im Sternen . Wirthshause zu Mug .
gardt festgesetzt , und sämmtlichen Gläubigern
hiermit aufgegeben , dabei ihre Forderun .
gen um so gewisser zu liquidiren , und über
die Vergleichs . Vorschläge ihre Erklärung
abzugeben , als sie sonst , falls eine Gantmä .
sigkeit sich zeigen würde , den Ausschluß von
der Masse zu gewärtigen hätten , und rück,
sichtlich des Vergleichs als der Erklärung
der erscheinenden Gläubiger beitretend , wür .
den angesehen und behandelt werden -

Müllheim , am 24 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

W u n d t .
Schuldenliquidation .

( ! ) Auf den Antrag der Erben des ver .
lebten Melchior Holzhauer von Esch ,
bach ist zur öffentlichen Liquidation der
Schulden desselben, Tagfahrt auf
Dienstag den 18 . Oktober d . %
festgesetzt , und werden sämmtliche Gläubiger
genannten Holzhauers anmit ausgerufen ,
ihre Forderungen an gesagtem Tage früh
um 9 Uhr im Wirthshause zum Kreuz in
Eschbach vor der TheilungS . Kommission um
so gewisser anzumelden und richtig zu stellen,
alS sie im andern Falle zu gewärtigen haben ,
daß die Verlassenschaft unaufgebalten den
Testaments , und Jnrestaterben ausgefolgt
wird .

Staufen , am 23 . September 1835 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

O v e l o g e .
Gant . Edikt .

(! ) Gegen das verschuldete Vermögen der
Michael Müll er scheu Eheleute ab der

I *
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Fabrik in -er Gemeinde Nordrach ist Gant
erkannt , und zur SchuldenliquidariouTag.
fahrt auf

Dienstag den li . Oktober d. I .
früh » Uhr tn hiesiger AmtSkanzlei festgesetzt/
wozu die etwaigen Credttoren aufgefordert
werden , »hre Forderungen oder sonstigen
Ansprüche an dieselben , unter Borlege der
Beweisurkunden an bekanntem Tage anzu.
melden , richtig zu stellen , auch ihre etwaige
Vorzugsrechte zu dokumentiren , bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse.

Gengenbach, am 7. September 1825.
Großherz. Bezirksamt .

Be ni tz.
8 a n t - E d i k i.

(2) Gegen die Martin Zä h rin g ersche
Edeleme von Betzenhausen ist Gant
erkannt , zur Liquidation der Schulden und
zur Verhandlung der Vorzugsrechte ist Tag«
fahrt auf

den 5. Oktober d . I .
früh 9 Uhr bei Unterzeichneter Stelle an
geordnet , wobei die Betheiligten bei Ber .
Meldung des Ausschlusses von der Masse zu
erscheinen haben

Frriburg , am 14 . September 1825.
Großherzogl. Stadtamt .

R ettig .
G a n t . E d i k t.

<2 ) Ueber die Verlaffenschaft des Christoph
Sch ächtete von Tbiengen wird der
Gankprozeß eröffnet , und man ordnet hiemit
Schuldenliquidarion auf

den 10. Oktober
früh 8 Uhr an . Alle , welche an diese Ver .
laffemchaft etwas zu fordern haben , werden
«»durch veranlaßt , ihr Guthaben an dem
bestimmten Tage bei diesseitiger . Stelle zu
liquidrren , und ihre Vorzugsrechte durch
Vorlegung der becreffeuden Urkunden bei
Dermetdung des Ausschlusses von der Gant .
Masse . zu begründen.

Freiburg , am 10 . September 1825 .
Großherzogl . Landamt.

Wetzet .
Vorladung .

kl) Der Soldat Georg Müqel von Bi .
fchoffingcn welcher im Jahr 1815. im
Schlesischen Feldzug vermißt wurde , wird

hiemit aufgetordert > sich binnen Jahr eF.frist um so gewisser dahier zu melden ,
sonst sein Vermögen den nächsten Verwand ,ten in sürsorglichen Besitz würbe überlasse »werden.

Breisach , den 20. September 1825.
Großherzogliches Bezirksamt .

Henzler .
Vorladung .

. (5) Der zur Erfüllung seiner Milizpstich .
ttgkeit schon im Jahr 1815 vorgeladene Da.
viel Ludwig Naybe von Mühlburgwird auf Ansuchen seiner Verwandten auf.
gefordert , binnen Jahresfrist sich dahier
zu melden , und fein nach Abzug von an das
Großherzogliche General Etnstands . Büreau
für ihn im Jahr 1808 bezahlte 600 fl . noch
aus 1054 fl 2 kr bestehendes Vermögen in
Empfang zu - nehmen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und die im Jahr 1819*
gegen Cauttoa . Stellung angeordnere Tdei.
lung seines Vermögens als Einweisung in
den fürsorglichen Besitz desselben bestätiget
werden wird.

Karlsruhe , am 26 . August 1825.
Großherzogl Landamt.

v. Fischer .
Verschollenheitserklärung .* ( l ) Wolfgang Stengel von Zentern

wird nunmehr , nach dem derselbe auf die
im Jahr 1821 und 1822 ergangene öffent .
liefet Vorladung in der festgesezken Fri-tt da .
hier sich nicht gemeldet hak , für verschollen
erklärt , und sein Vermögen an feine muth.
maßliche Erben in fürsorglichen Besitz über¬
geben

Verfügt bei Großherzogl . Bad.
Oberamk Br» chsai , den 14 . September 1825 .

Gemehl .
Mundtod . Erklärung .

(2) Die ledige Ursula Vogel dahier
wird im ersten Grade mundrodl erklärt , und
jederman gewarnt , mit derselben ohne Vor .
wissen und Stnwtlliaunq ihres verpflichteten
Pflegers Ferdinand Böhler , Waaner , dahtcr
eine rechtsverbindliche Handlung einzugehe » .St . Blasien , am 2 September 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt»
Ernst »
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± Pfandbücher . Erneuerung .°
( 2) Man hat die Erneuerung der Pfand ,

kücher in unten benannten Gemeinden für
uörhig erachtet . ES werden deßhalb alle jene
Individuen , welche ein Vorzugs » oder Pfand¬
recht auf Liegenschaften in den Gemarkun .
gen derselben anzusprechcn haben , anmit
aufgefordert ; solches durch Vorlegung der
deßfallsigen Urkunden in Original oder be.
glaubigtcn Abschriften an den beigesetzke «
Orten und Tagen vor der hiezu beüellte «
Commission um so gewisser nachzuweisen und
richtig zu stellen , als nach verstoßenem Ter .
min die Pfandgerichke ihrer gesetzlichen Haf .
tungSpsiichc für die nicht angemeideten Bor .
zugS . und UnrerpfandSrechre werden entbun¬
den werden .

In L e i b e r t i n g e n :
vom 21 . bis 24 . September d. I .
einschlüssig im dortigen Wirthshause .

In B o l lr
vom 1. biS 4 . Oktober d . I . ein -
schlüssig im dortigen WtrrbShause .

In GallmanSweilr
vom 2 0 . b i S 2 4 . Oktober d. I .
ebenfalls einschlüssig im Wirthshause .

f > Langenhartr
iS 4 . November d . I . deß .

gleichen einschlüssig im Wirthshause
Mößkirch , am 23. August 1825 .

Großherzogl - Bad . F . F . Bezirksamt .
Martin .

Bekanntmachung .
( 2) Am 12 . d . M wurden an dem Rhein «

durchschnitte bei Daxlanden unweit des Ufer -
nachfolgende männliche Kleidungsstücke ge¬
funden :

1 ) Ein alter blautuchener WammS .
2 ) Ein Paar alte leinene Beinkleider .
3) Ein altes Hemd , mit den Buchstaben

3 . K . bezeichnet .
4) Ein rothgedupfteS NaStuch .
5) Et « weißes dmo
6) Zwei Stück altes zerrrenteS blaue -

Tuch .
Da sich dabei nirgends die Spuren de-

Eigenlhümers vorfanden , so wird dieses zur
öffentlichen Kenottiiß gebracht damit sich
derselbe zum Empfang obiger Effekten mel .
de« , oder im Falle er verunglückt , etn sollte,

diejenigen , welche hierüber einige Auskunft
geben können , hiervon dahier die Anzeige
machen möaen »

Karlsruhe , am 14 September 1825 .
GroßherzoglichoS Landamt .

85. B . d. O . B .
v . Wöllwarth .

Bekanntmachu ng .
( 2) Nachträglich zu der im Anzeigeblatt

Nro . 72 . erschienenen Bekanntmachung wird
weiter zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
daß der hiesige Bürger und Apotheker Scheitle
als Corator für den Karl Wucherer Oulg »
Laubsack ) ausgestellt worden lst , und daß an
dieien allein gültige Zahlungen geschehen
können .

Frriburg , am 13 , September IZ25 .
Großherzogliches Stadlamt .

M a n z .
Bekanntmachung .

( 2 ) Auf höhere Anordnung wird der hie¬
sige Schweramarkt das ganze Jahr
hindurch jeden Mittwoch abgehaltcn , was
hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Schopfheim , am 14 . Juli 1825 .
Bon Magistratswege ».

Jahrmarkt . Verleg ung .
( 2) Der auf Dienstag den 4 . Oktober d.

I . fallende Rtegler Jahrmarkt wird auf
Dienstag den 11 Oktober d . I .

verlegt . Was hiermit bekannt gemacht wird .
Krnzingen , am 9 September 1825 .

^ Großherzogl . Bezirksamt .
[ Gtßler .

Dienstantrag .
( 2) Bei der Damainenverwaltung MeerS «

burg ist eine AktuarSstcllr mit 300 fl . jähr¬
lichen Gehalt und den mit einer solchen
Stelle verbundenen Aecidenzien vakant ; re -
zipirte , mit den bei Domalnengefäüen . Ver¬
rechnungen vorkommenden Geschäften ver¬
traute Skribenten , mögen sich unter Vor¬
legung erforderlicher Zeugnissen bet dieser
Verwaltung melden .

MeerSbura am 9 . September 1825 .
Großherzogl . Dom ' inenverwaltun - «

Gefun den er Leichnam ,
Am 19 . d . M . wurde bei Schröck am

Rheinufer der Leichnam eines ungefähr 20
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bis 24 jährigen Mannes gefunden . Die
Größe desselben betrug 6 ' ( neu Badischen
MaaßeS ) die GesichtSzüge waren ntchc mehr
kenntlich , mit Ausnahme feiner kurzen drei ,
ten Nase und ziemlich großen Mundes . Kopf ,
und Barthaare waren blond , die Zähne ge.
sund , und noch sammeurlich vorhanden .

Der Leichnam war mit folgenden Klei .
dungSstücken bedeckt :

1) mit einem dunkelblau tuchenen Wamms ,
mit weißer Leinwand gefüttert , und
weißen etwas ovalen Metallknöpfcn be .
setzt ,

2) mit einer Weste von gleichem Stoff und
Farbe ,

3) mit einem roth karunenen Halstuch mit
weißem Kranz und Punkten ,

4) mit leinenen Beinkleidern , schmal weiß
und blau gestreift ,

5) mit einem schmalen rindslederne » Ho.
senträger , von dunkelbrauner Farbe ,6 ) mit grau leinenen Strümpfen ,7) mit einem weiß hänfenen Hemde an
dem untern Schlitz milk, . I . bezeichnet .

Da man den Verunglückten dahier nicht
kennt , wird dieses hiermit zur öffentlichen
Kennlniß gebracht .

Karlsruhe , am 20. September 1825 .
Großherzogliches Landamt .

DiebstahlSanzeige .
( 1 ) In der Nacht vom 14 . auf den 15 .
M wurde dem Wagner AloyS Kaiser von

Kutterau ein alteS Wagenrad im Werthe
von 3 ft entwendet , welche« Diebstahl wir
zur gefälligen Fahndung auf den allfälligcn
Tbärer anmit bekannt machen .

St . Blasien , am 16 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
Fahndung .

( 14 Der unten fignalisirte Vagant und
Betrüger Thomas Utlstamer von hier ,
ist in der Nackt vom 2. auf den 3 . Juni
l . I . mit seinen Feßeln aus dem Arreste , u
Walldürn entsprungen , und bis hieber nicht
ckehr einaeliefert worden .

Derselbe wurde unterm 4 . diese- zu Voll -
kach Königlich Baterschen Gebiets arrerirt ,
ist aber dem transportirenden Gen&darm in

dem sogenannten Forstwalde eine halbe Stunde
von Tauberbischofsheim , wieder entlaufet, .'ES werden alle rcsp . obrigkeitliche Behör .
den ersucht , auf den Verbrecher fahnden ,im Betretungsfalle denselben arretiren und
wohlverwahrt hieher verbringen lassen.

TauberbischofSheim , am 17 . Sepk . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a n h a r d.
S i g n a l e m e n t.

Thomas Nllstamer von Tauberbischofsheim
Größe 5 ' 6 " , Haare dunkelbraune , dünne
und kurz abgeschnilten , Stirne hohe , Augen ,
braunen lichtbraun , Augen blau etwas tief ,
liegend , Nase etwas dick, Mund etwas groß ,mit aufgeworfenen Lippen , Bart schwarz ,Kinn rund , Gesichtsbildung länglicht , Kör .
perbau untersetzt . Besondere Merkmale ; am
rechten Backen eine Warze .

Kleidungen .
Einen runden Filzhut , schwarz seidenes

Halstuch , schwarz tuchene Weste , und der .
gleichen Frak , schwarz manchesterne etwa -
abgetragene und in die Stiefel gehende Ho .
sen und Stiefel , derselbe führt ein blausei .
deneS ziemlich gutes ParapluiS mit grünen
leinenen etwas abgeschossenem Ueb̂ zuge bei
sich , und wird bemerkt , daß dessen ganzes
Aeßere einen etwas lüderlichen und zum
Vagiren geneigten Menschen verrathet .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Wetnversteigerung .
( 1 ) Dienstag den 11 . Oktober

1825 werden in hiesiger herrschaftlicher Kel .
lerei Vormittags 10 Uhr

350 Saum Wein I824r Gewächs
öffentlich , unter den gewöhnlichen Bedin .
gunge « , an den Meistbietenden in abgetheil .
ten Partbien versteigert , und bei annehm ,
baren Geboten sogleich loSgeschlaacn werden .

Emmendingen , am 21 . September 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Bardo .
Wirthschastsgerechtigkeit .

Versteigerung .
( i ) Zufolge hoher Leitung wird dir her »-
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fchaftliche Täfern . WirthschaftSgerechtigkeit
in Karsau

Montag den 10 . Oktober d. I .
Nachmittags 2 Uhr im Orte selbst abermals
öffentlich zu Eigenthum versteigert werden .

Beuggen , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

Se vinn .
Be rsteigerung .

( 1 ) Auf hohe Dreisamkreis . Direktorial .
Verfügung Nro . 17421 . d . d . i7 . Septem ,
der d . I . , wird

Freitag den 7. Oktober
Nachmittags 2 Uhr zu Buchheim

a . die Versteigerung des alten AmthauftS
an Meistbietenden , und

b . die Reparationen des SchloßgebäudcS ,
im Anschlag 381 fl . an Wenigstnehmenden
mit Vorbehalt höherer Genehmigung vorge .
nommen , wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

Freiburg , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzel.
Schulhausbau . Abfteigerung .

( 1 ) Die durch hohe Kretsdirektorial - Ver .
füguag angeordnete Erbauung eines neuen
SchulhauseS zu Buchheim wird

Freitag den 7 . Oktober
Mittags 1 Uhr zu Buchheim an Wenigst ,
nehmenden versteigert .

Riß und Kostenüberschlag so wie die Banbe .
dingnisse können bei dem Landamt dahier
eingesehen , und werden auch bei der Ver .
steiqerung bekannt gemacht werden .

Freiburg , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetze l .

Sägholz . Versteigerung .
( 1 ) Da die auf den 15 . d . M . bestimmt

gewesene Versteigerung von 60 tannenen
Sägklöy im Forstrevier St . Peter , Wald ,
distrikt Schafteck und Vorderhochwald , wegen
ungünstiger Witterung nicht vorgenommen
werden konnte , so wird solche

Montag den 3 . Oktober
Vormittags 10 Uhr in Vollzug gesetzt werden .

KaufSlusttge haben sich an genanntem

Tage bei der alten Iägrrwohoung am Hoch,
wald einzusinden .

Freiburg , am 22 . September 1825 .
Großherzogl . Forstinspertion .

Kunkel.
Wein - Versteigerung .

( 1 ) Dono erst eg d en 6 . Oktober
d. I - Vormittags um 10 Uhr werden zu
Ehrenstetten im Gemeindshause im Exeku¬
tionswege

150 Saum 1823k und
150 — iS24r Wein ,

aus dem Gemeindökellcr daselbst gegen baare
Zahlung in größer » oder kleinern Parthien ,
nach dem Wunsch der eintreffenden Steige¬
rungsliebhaber , öffentlich versteigert , dabei
wird bemerkt , daß bei verhältnißmäsigen
Preißen daS loszuschlagende Quantum bis auf
500 Saum , größtentheilS I824r Gewächs ,
erhöht werden kann .

Staufen , am 21. September 1825 .
Großherz . Amtörevisorat .

Ovelog e»
Wald . Versteigerung .

( 1 ) Die verwittwete Freyfrau von Beck
zu WaldShut besitzt im Banne von Doffen .
bach , diesseitigen Amtsbezirkes , einen Wald
von 86 Jauchert .

Derselbe enthält hauptsächlich hartes und
weiches Laubholz , auch etwas Nadelholz un¬
alte Eichen ; er befindet sich im besten Zu .
stände , und der größte Theil davon ist wirk ,
lich vollkommen schlagbar .

Dieser Wald ist ein freies unbeschränktes
Eigenlhum , und es haften durchaus keine
Beschwerden oder andere Lasten darauf , alS
die gewöhnliche Landesfürstliche Steuer .

Die Eigenthümerinn ist nun entschloss« ,
diese Waldung sammt dem Boden , stückweise
oder insgesammt auf gemessene Termine ,
und unter billigen Bedtngnissen , auf öffent .
licher Versteigerung zu verkaufen , wozu
Donnerstag den 27. Oktober d. I .
bestimmt ist.

Die Steigerung wird am gedachten Tage
Vormittags 10 Uhr anfangend , im Schwa .
ncnwirthShause zu Schwörstetten vorgenomme «
werden , wozu man die Kauflustigen mit dem
Anfügen rinladet , daß sich wegen Besichti -
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gvug dcö Walde - an de » dortigen Förster
Anton Tischler zu wenden skye .

Säckiugen , am 20 . September 1825 .
Großherzoglicdes AmlSreviforat .

Schumacher .
Früchte - Versteigerung .

( 2) Bon den herrschaftlichen Fruchtvor «
räthen werden künftigen Freirag den
7 . O k t o b e r d. I . Vormittags 10 Uhr
auf dem hiesig herrschaftlichen Fruchtspelcher
circa 600 Sester Saizen ,

1000 — Roggen ,
40 — Gerste , und

900 — Haber
Kegen baare Bezahlung in abgetheiltcn Par .
thien , öffentlich versteigert , und bei annehm .
baren Geboten sogleich lvsgcschlagen werde «.

Emmendingen , am 19. Sept . 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Bardo .
Apotheke . Versteigerung .

( 2) Zum Vortheil der Interessenten für
Lie hier befindliche Apotheke soll dieselbe

Samstag den 29 . Oktober d . I .
Vormittags 10 Uhr auf diesigem Rakhhaus
an den Meistbritenden öffentlich versteigert
werden .

Es wird versteigert e
das Apotheker Privilegium ,
das vorhandene Waareniager nebst Uten «
sillen und daS rum Apotheker . Geschäft

7 vollkommen eingerichtete Haust , nebst
Hof und Garten .

Dabei wird bedungen :
daß der Käufer die gesetzlichen Eigenschaften
eines inländischen Apothekers Nachweisen muß ;
zu Bezahlung deü Kaufschillings werden 6
JahrStermine bestimmt , wovon der erste baar
»ezahlt , die 5 andern aber mit 6 vom Hun .
dert verzinslich in den folgenden S Jahren
bezahlt werden müssen

Für den Kaufschilling soll Caulion in in -
-iindischrn Liegenschaften oder Staat - papieren ,
«der durch Bürgschaft inländischer solider
Handlungshäuser geleistet werde« .

Wen « der Anschlag erlöst wird , so whch
sogleich ohne Zulassung eines Nachge okS
zugeschlaqeu , und muß Käufer daS ganze
Kanfobjekl auf 2 . Dezember d . I . als Elgrn -
thum antrcken .

Emmendlngcn , am 20 Sept . 1825.
Großherzogl . Oberamt .

S t ö s s r r .
Versteigerung .

( 2> Aus der Gant . Masse des alt Vogt -
Johann Sulzberger von Schallstadt werden

Dienstag den 4 . Oktober d . I .
Nachmittags 2 Uhr im dortigen RößlcwirlhS .
Hanfe

Eine Behausung mit einer neuen Scheuer
und Stallung , gewölbten Keller , Wasch,
haus , Schopf , Trotte , nebst Kraut «
und Grasgarten mit der WirlhschaftS «
gerechtigkeit zum Rößle im dortigen
Dorfe , an der Hauptstraße gelegen , so «
dann mehrere Jauchert Ackern, Matten
und Reben ,

unter annehmbaren Zahlung - . Bedingung «»
öffentlich aiö Eigenthum versteigert werden .

Mittwoch den 5 . Oktober d. I .
und die folgende Tage werben alstdann im
nämlichen RößlcwirtS -HauS von früh 9 Uhr
bis Abends 5 Uhr Fahrnisse aller Gattung als :

Bett , und Weiszcug , Kupfer . , Messing . ,
Eise « . , Zinn » und Fajenee . Geschirr ,
Schreinwerk , Faß . und Band - , Feld . ,

Hand « und Fahrgeschirr , Vieh , Früchte ,
Heu und Oehmd , Stroh , etwas Wein
und sonstiger gemeiner Hausrath in oben
bemerkter Ordnung gegen gleich baarr
Bezahlung öffentlich versteigert .

Die Liebhaber hiezu werden mit dem An¬
hang eingeladen , daß die nähern Bedingun «
gen über die Güter . Steigerung bei dem
OriSvorstaud in Schallstadt erhoben , «ud-
vor der Steigerung öffentlich bekannt ge¬
macht werden .

Freiburg , am 14. September 1825 .
Großh . Landamts . Revisor »«.

S a .rtori .

Hierzu tittt Beilage .
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